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eiürge p » Nr . 150 der Karlsruher Zeitung
Mittwoch , 4 . Juni 1890 .

Krankheilsvorgänge und Sterblichkeit im
Grohherrogthum im 1. Nuartal 1690 ^

(Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte .)

Die Sterblichkeit im Großherzogthum Baden war , wie aus

den folgenden Tabellen hervorgeht , sowohl im Ganzen und All¬

gemeinen . als auch in allen einzelnen Bezirken erheblich vermehrt .

Die Gesammtzahl der Todesfälle ift die größte , welche seit 1882

m einem Vierteljahr beobachtet wurde , gegen das vorhergehende

Quartal des Jahres 1889 betrug die Zunahme im ganzen Lande

33 Proz . , in den Städten 50 Proz . , gegen das entsprechende

Quartal des Jahres 1889 nahezu 20 Proz . , ebenso in den

Städten .

Amtsbezirk

Ueberling .
Pfullendrf .
Meßkirch
Stockach
Engen
Konstanz
Bonndorf
St .Blasien !
Waldshut
Säckingen
Donauesch .
Vellingen
Triberg
Schönau
Schöpft .
Lörrach
Müllheim
Staufen
Breisach
vreiburg
Neustadt
Waldkirch
Emmendg .
Ettenheiin

Oberkirch
Wolfach
Lahr
Achern
Bühl
Baden
Rastatt
Ettlingen
AarlZruhe
Durlach
Pforzheim
Breiten
Bruchsal
Schwetzg .
Mannheim
Weinheiin
Heidelberg
Wiesloch
Eppingen
Smshcim
Eberbach
Mosbach
Adelsheim
Buchen
Tauberbi -

Lhofsheim
Wertheim

>1600839
4 . Quartal 1889 .
1 . .. 1889 .

Ei
nw

oh
ne

rz
ah

l

Za
hl

al
le

r
G

es
to

rb
en

en
oh

ne
To

dt
gs

bu
rte

n V
on

G
ef

to
rl

si
nd K

vo >

0 - 1
^

Ia
h -

» en Es st
ar

be
n

an

nd
er

r
— 1L
'

en

Z !
l M

as
er

n
—

R
dt

he
ln

I
K

eu
ch

hu
st

en
« - » ^

-
- rr- r

k » -
dS -x > -

«
r̂ -s

I
Sc

ha
rla

ch
3

s

26 51
2

18
4

48 02 — — 2 — i

9 48
6

96 21 8 — — 1 1

34
34

1

14
4

44 22 — — 3 2

18 09
9

14
9

43 21 — — 5 1

79
02

2

18
5

40 16 4 — —

43
21

4

28
6

68 43 1 12 — 3

11
46

1

12
1

12 8 — 1 — — 1 i 2 1

70
10

1

79 91 11 — 1 1 1 4 I

33 41
8

24
3

82 71 — — — 3

17 39
8

13
9

31 8 - — —

24 45
6

18
7

36 25 — — — — — 4

24 00
6

17
8

35 92 — — 7 — 2 9 3

46
01

2

16
1

21 ? ! - 1 1 — — 3 2 1

15 46
0

11
9

71 31 — — 6 — — 2

91 68
6

18
0

31 51 — — 3 — — 4

36 00
7

26
2

35 43 3 — 8 — 1 5

55
81

2

15
9

32 8 — — 5 —

18 15
9

11 > 15 4 — 1

19 18
8

13
1

52 31 — — 2 — — - - 1

70 06
5

52
8

91 75 — — 1 — 1 19 2 1

15 58
9

10
1

16 11 — — 1 — — 5 1 —

58
90

2

23
9

36 18 — — — — — 2 3

45 91
5

32
9

56 44 - — 9 — 2 3 1

17 26
9

11
6

22 01 — — 1 —

84
41

5

38
2

60 62 - — — — 5 5 1 3

26 61
5

17
0

42 81 — — — - 2 — 4 1

07
08

1

15
0

35 51 — — 1 — 1 2 3

25 76
4

21
1

41 62 — — — — — 2 —

35 58
0

27
7

63 13 — — 4 - — 1 2 —

91
52

2

17
1

30 31 — — — - 3 —

29 04
5

26
2

36 33 — — 1 — 2 —

25 10
4

23
Z

40 21 — — — — — 8

57 78
4

39
6

78 30 — — 2 4 5 5

22 81
2

19
2

53 33 — — 1 — — 7 5

59
81

9

65
7

14
8

80 — — 1 — — 13 14 1

98
41

3

23
4

54 35 — - — — 3 7 3 2 >

59 74
0

44
t

12
3

43 — — — 1 2 8

23 56
5

17
6

50 02 4 i

57 94
7

41
5

10
5

3b — i 2 i

28 80
k

24
1

10
2

35 01 — 3 2

87 89
1

70
8

23
9

iic — 11 12 4 8 k >

91 47
2

15
2

5 ! 22 _ 2k

72 k0
7

57
2

14
3

82 — 17 - 1 k

k0
21

2

17
t

42 1 ! - -

k4
18

1

11
l

- V 17 - - l -

34 84
k

25 ! 5 ! 3
' k li -

14 37
1

10
t

2k 1 ! - ! . —

30 85
t

24 ! 42 2 - -

14 60 ! ; 8 ! r ik

27 59 ! 19 3k 2 ' - ' -

i i I

74 70 « ; 28 7 4 - l 3 -

I -
z

19 69 ; 13 7 3 I 1 ! z - 2

nicht übersteigen , so daß Von den 3000 gegen das 4. Quartal

1889 mehr Gestorbenen 2000 auf die vermehrte Sterblichkeit an

anderen Krankheitsformen fallen dürften . Diese Annahme wird

auch durch das entsprechende Verhältniß in den einzelnen Bezirken

bestätigt .
In der Stadt Karlsruhe z . B . starben :

I - Quartal IV . Quartal I - Quartal
! 1889 1889 1890

an Lungenschwindsucht . . ^ 57 63 83

an entzündlichen Erkrankungen
der Athmungsorgane . . 24 29 70

an Krcbsleiden . 10 11 25

Daß in der Thal die Zeit , in welcher die Influenza herrschte ,

diese allgemein größere Sterblichkeit mit sich brachte , beweist der

Vergleich der einzelnen Monate des I Quartals 1890 . In der

Stadt Karlsruhe starben
Januar Februar März
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Konstanz
Villingen
Lörrach .
Freiburg .
Offenburg
Lahr . .
Baden .
Rastatt .
Ettlingen
Karlsruhe
Durlach .
Pforzheim
Bruchsal .
Schwetzingen
Mannheim
Weinheim
Heidelberg
Eberbach
Breiten .

Summa
4 . Quartal 1889
1 . „ 1889

Diese Mortalitätssteigerung ist ausschließlich dem epidemischen

Auftreten der Influenza in dem Berichtszeitraum zuzu¬

schreiben, infolge dessen zahlreiche andere Krankheitsformen einen

bösartigen , mit vermehrter Sterblichkeit verbundenen Charakter

annahmen , wozu in erster Linie alle Erkrankungen der Athmungs¬

organe , dann aber auch alle Konsumtionskrankheiten zu rechnen

waren . Die Zahl der an Influenza selbst Verstorbenen ist noch

nicht genauer festgestellt , doch dürfte sie 1000 im ganzen Lande

577
675

1107

158
183
221

- ' n

überhaupt . 200 97 128 — 425

an Lungenschwindsucht . . . . 35 26 27 — 88

an entzündlichen Krankheiten der
Athmungsorgane . 47 9 14 70

an Krebsleiden . 15 4 6 — 25

an Herzfehler und Herzschlag . 12 4 4 — 20

an Influenza . 29 2 1 — 32

Eine sehr auffallende , allerorts beobachtete und auch von

außerhalb Badens gemeldete Wahrnehmung war bei diesem ver¬

heerenden Auftreten der Influenza , die doch jedenfalls als eine

Infektionskrankheit zu betrachten ist , daß die übrigen in der Regel

in dem Lande verbreiteten Infektionskrankheiten an In - und

Extensität nicht gleichfalls Zunahmen , eher sogar etwas zurück¬

traten . Es kamen Fälle zur Kenntniß der Bezirksärzte von :

Typhus Puerperalfieber Scharlach Diphtheritis
1 . Quartal 1890 : 203 99 635 ^

4 . Quartal 1889 : 400 95 563
1 . Quartal 1889 : 214 163 1 192

In den Städten unter 4 000 Einwohnern
1 . Quartal 1890 : 55 12 170
4 . Quartal 1889 : 117 15 171
1 . Quartal 1889 : 92 24 321

Was das Auftreten der einzelnen Formen der Infektionskrank¬

heiten betrifft , so sind die Erhebungen über die Verbreitung und

die Hauplerscheinungsformen der Influenza noch nicht be¬

endigt , ein Speziatbericht über diese Krankhlit wird seiner Zeit

publizirt werden . Von den übrigen ansteckenden Krankheiten tritt

der Scharlach in dem Berichtszeiträume wieder mehr als bisher

in den Vordergrund des Krankheitsbildes . Die Zahl der Er¬

krankungen hat gegen das vorhergehende Quartal eine nicht unbe

trächtliche Zunahme erfahren und auch die Sterblichkeit an dieser

Krankheit weist sowohl in dem ganzen Lande als auch in den

Städten eine Steigerung nach . Auch in dem vorliegenden Zeit¬

räume waren es einzelne Bezirksgruppen , die eine epidemische
Verbreitung und erhöhte Sterblichkeit an dieser Krankheit er¬

kennen lassen . Von den 635 angezeigten Erkrankungen fallen
366 in das Land oberhalb der Oos ; 269 unterhalb . In der erst¬

genannten Landesgegend sind es vorzugsweise die Bezirke Ueber -

lingen , Konstanz ( 119 Erkrankungen ) , St . Blasien
und Bonndors , die von dieser Krankheit in erheblicherer Weise

hcimgesucht waren , ferner der Bezirk Villingen , die Bezirke

Lörrach und Müllheim , diese jedoch in sehr leichter Form ,
die Bezirke Freiburg (41 Erkrankungen ) , Offenburg und

Kehl . In dem abwärts der Oos liegenden LaikdeStheile nehmen
die Städte Karlsruhe «25 Erkrankungen ) und Mannheim

(32 Erkrankungen ) schon längere Zeit an der Verbreitung dieser

Krankheit Theil . Die größte Verbreitung fand dieselbe aber in

den Bezirken Tauberbischofsheim , Buchen und Wert -

heim . Von 31 Todesfällen in der unteren Landesgegend fallen
15 auf die genannten 3 Bezirke .

Nächst dem Scharlach treten noch immer die diphlheritifchen
Erkrankungen — Rachendiphtherie und Kehlkops -

kroup — besonders hervor . Die Zahl der Todesfälle an diesen

Krankheiten hat in dem Berichtszeitraum abermals etwas zuge¬

nommen , während die Zahl der Erkrankungen an Diphtheritis

von 675 auf 579 zurückgegangen ist» die Fälle von Kehlkopfkroup
werden nicht angezeigt . Die Krankheit kam auch in dem Be¬

richtszeitraum , wie durchweg seit einer Reibe von Jahren , mehr

tn den oberen Landestheilen vor , als abwärts der Oos (352 und

225) . Die Todesfälle zeigen ein ähnliches Verhältniß . Unter den

ergriffen gewesenen Bezirken sind hervorzuheben : die Aemter

Villingen (25 Erkrankungen an Diphtherie mit 9 Todes¬

fällen , 3 Todesfälle an Kroup ) , Triberg (22 Erkrankungen )

ferner Lörrach (31 Erkrankungen ) . Eine hervorragende Zahl

zeigen diese Krankheitsformen in Stadt und Bezirk Freiburg

(47 Erkrankungen , 19 Todesfälle an Diphtherie und 2 an Kehlkopf¬

kroup ) , auch in dem Bezirke Neustadt herrschte eine ziemlich

ernste Epidemie (Lenzkirch 23 Erkrankungen und 5 Todesfälle )

Auch inOssenburg und Wolfach trat eine zahlreichere

Zahl von Erkrankungen auf . Die Stadl Baden hatte 21

krankungen und 8 Todesfälle an Diphtheritis zu verzeichnen

Unterhalb der Oos sind vor Allem hervorzuheben : Stadt Karls¬

ruhe (27 Erkrankungen und 5 Todesfälle an Diphtherie und

12 Todesfälle an Kehlkopfkroup ) , auch in dem Landbezirk Karls¬

ruhe herrschte die Krankheit noch, Stadt Heidelberg (21 Er¬

krankungen , 1 Todesfall an Diphtherie und 5 an Kehlkopfkroup .

auch in der Stadt Mannheim scheint die Krankheit eine

ernstere Form angenommen gehabt zu haben . Der Bezirk Sins¬

heim ist stets noch von einer ziemlich bösartigen Form der

Krankheit heimgesucht, ebenso der Bezirk Taubcrbischofs

heim .
Die andere Ausschlagskrankheit der Kinder , die Masern

ist fast in dem ganzen Lande als erloschen zu betrachten . Ober

halb der Oos ist nur der Bezirk Engen von dieser Krankheit

ergriffen gewesen und unterhalb der Oos herrschte dieselbe , je

doch in ziemlich ernster Weise , in den Bezirken Heidelber
(Gemeinde Bammentbal ) , Weinheim und Mannheim

auch in dem Bezirke Eppingen war die Krankheit noch nicht

ganz erloschen.
Die Erkrankungen an TYPhus sind ganz erheblich zurück

gegangen , entsprechend auch die Todesfälle . Die Erkrankungen

traten auch in dem Berichtszeitraum gruppenweise auf , ohne daß

jedoch an einem Orte von einer stärkeren epidemischen Verbrei

tung gesprochen werden konnte . Im Oberland war der Bezirk

Villingen der einzige , in welchem noch 2 Todesfälle verzeich¬
net sind , oberhalb Freiburg kamen nur 10 ganz isolirte Erkran¬
kungen dieser Art zur Anzeige . Erst in Offenburg ,
Achern und Bühl , den alten Sitzen dieser Krankheit , zeigten
sich Erkrankungen und Todesfälle an derselben wieder etwas
vermehrt . Abwärts der Oos sind nur die Bezirke Karlsruhe ,
Pforzheim und Breiten mit zahlreicheren Erkrankungen
verzeichnet .

Die Wochenbetterkrankungen behalten ihren gerin¬
gen Stand in Morbidität und Mortalität bei , in den Städten
ist ein abermaliger erfreulicher Rückgang der Erkrankungen (auf
12 ) zu konstatiren gewesen, nur , in den größeren Städten , Frei¬
burg , Karlsruhe und Mannheim sind solche Erkrankungen
wahrzunehmen gewesen. Bon den Bezirken , die noch immer eine
größere Zahl von Erkrankungen aufweisen , sind hervorzuheben :
Emme ndingen , Offenburg , Bübl , Durlach »
Bruchsal , Sinsheim , Tauberbischofsheim und
Wcrtheim .

Ein sehr unliebsamer Gast hat in dem Berichtszeitraum einen
Grenzbezirk des Landes heimgesucht . In der Gemeinde Jstein
des Bezirks Lörrach traten im Januar die Blattern auf
und befielen in diesem und dem folgenden Monate 17 Personen ,
in dem benachbarten Orte Huttingen 1 Person . Dank den er¬
griffenen energischen Maßregeln , insbesondere der rasch durch¬
geführten Wiederimpfung , erfolgte keine weitere Verbreitung .
5 Personen , darunter ein ungeimpftes Kind , erlagen der Krank¬
heit . Die Verbreitung der Krankheit , deren Ursprung nicht mit
Sicherheit zurückverfolgt werden konnte , wurde befördert durch
den Umstand , daß in den ersten Fällen dieselbe nicht erkannt und
angezeigt wurde . Bei der Seltenheit des Auftretens derselben
in dem Lande ist diese Möglichkeit stets vorhanden und wird da¬
her den Aerzten eine verdoppelte Aufmerksamkeit auf alle ver¬
dächtigen Fälle dringend empfohlen werden müssen .

Literatur .
Das Konklave Pius ' IV . 1559 . Historische Abhandlung von

vr . Theodor Müller . Gotha 1889. F . A . Perthes .
Die katholische Kirche hatte unter dem Pontifikat Pauls IV .

sehr große Verluste erlitten und es schien kaum möglich , daß sie
jemals wieder sich zur früheren Stellung emporschwingen könne .
Das Konzil , welches seinen Nachfolger zu wählen batte , fand
deshalb sehr schwierige Verhältnisse vor » und es hat deshalb auch
sehr lange getagt . Dieses Konklave von 1559 , aus welchem
Papst Pius IV . hervorging , ist eines der längsten , inhaltsreichsten
und wichtigsten . Es richtete die Aufmerksamkeit der Zeitgenossen
auch außerhalb Italiens auf sich, und die meisten der damaligen
Fürsten betheiligten sich an der großen politischen Aktion . Bei
der Papstwahl beziehentlich in dem Kampfe um dieselbe wurden
neben Persönlichen Interessen auch die Bestrebungen und Gegen¬
sätze der großen und kleinen Staaten und die großen leitenden
Ideen der Zeit geltend gemacht . Der Verfasser der vorliegenden
Monographie , seit einem Jahre Hilfsarbeiter am General -Lan¬
desarchiv und bei der Badischen historischen Kommission in Karls¬
ruhe , hat das reiche Quellenmaterial , welches theils schon vor¬
liegt , theils ihm zur Verfügung gestellt wurde , sehr sorgfältig
und geschickt benützt und gibt von dem Konzil wie von den
Hauptpersonen , welche dabei und bei der Papstwahl thätig waren ,
owie von dem Papst selbst , eine Schilderung , welche man mit

Interesse lesen wird und die außerdem über einen bedeutenden
Abschnitt der Geschichte neues Licht verbreitet , wenn man sie auch
wohl nicht als abschließend ansehen kann.

Inner -Afrika . Erlebnisse und Beobachtungen von Henry
Drummond , Deutsch vom Verfasser von „ Gordon , der Held
von Khartum "

. Mit 10 Abbildungen . Gotha , Friedr . Andr .
Perthes » 1890. geb . Preis : 4 M . In wie hohem Grade das
Interesse der Bildungswelt sich dem dunkeln Welttheil zuwendet ,
zeigt sich am besten durch einen Blick in die heutige Literatur ,
die in Büchern und Zeitschriften unablässig bemüht ist , durch
Wort und Bild eine immer weitere Bekanntschaft mit den afri¬
kanischen Ländergebieten zu vermitteln . Dem erst kürzlich in der
F . A . Perthes 'scken Verlagsbuchhandlung erschienenen gediegenen
Werk vr . Joh . Bauwgartens „Ostafrika , der Sudan und das
Seengebiet " tritt in der obengenannten Schrift eines bekannten
englischen Gelehrten eine auf eigenen Erlebnissen und Beobach¬
tungen beruhende Arbeit zur Seite , die in durchaus anderer
Weise , aber in demselben Sinne und Geiste die wärmste Theil -
nahme für den der europäischen Hilfsleistung so dringend bedürf¬
tigen Erdtheil zu erwecken bestrebt ist . In der Form angenehm
belehrender Unterhaltung führt der gewandte Verfasser seine Er¬
lebnisse und Beobachtungen in vielseitig wechselnden Bildern vor .
Bald begleiten wir ihn auf seinen mühseligen Reisen , bald ver¬
tiefen wir uns mit ihm in die Anschauung von Land und Leuten
und in die Betrachtung von Naturgegenständen , welche die be¬
sondere Aufmerksamkeit des Forschers erregt haben . Der Haupt¬
werth des Buches liegt aber darin , daß der Verfasser für den
dringenden Nothschrei der Kinder Afrika 's ein offenes Ohr und
ein warmes Herz hat , daß er den Kolonialvölkern die Pflicht
einschärft , für die schweren Wunden der hartbedrängten Völker
ärztliche Hilfe zu bringen und die Kolonien zu Saat - und Pflanz¬
stätten segensreicher Einflüsse zu gestalten . Für uns Deutsche ist
es erhebend , daß die junge koloniale Thätigkeit Deutschlands
ihn zu neuen Hoffnungen erweckt und daß er das Zusammengehen
Deutschlands und Englands mit sympathischen Empfindungen
begrüßt . Die deutsche Ausgabe ist nicht nur eine freie Ueber -

tragung des Originalwerkes » vielmehr sind dem letzteren hier
manche besondere Abschnitte und ein ganzes auf die Sklaverei
bezügliches Schlußkapitel beigefügt worden -

Von Pierers Konversationslexikon mit Uuiversalsprachen -

lexikon nach I . Kürschners System , 7 . völlig umgearbcitete
Auflage (Union Deutsche Berlagsgesellschaft in Stuttgart ) , liegen
uns die soeben erschienenen Lieferungen 95—104 vor . Dieselben
schließen sich den früher ausgegebenen vollkommen würdig an ,
indem Text und Illustrationen sich in gleichem Maße durch
Mannigfaltigkeit und Gediegenheit auszeichncn . Eingeordnet in
das Alphabet des Konversationslexikons , meist in unmittelbarer
Verbindung mit dessen Artikeln , findet der Benutzer ein „Uni -

versalsprachenlcxikon " — die Uebertragung der deutschen Worte
in 2 todtc und 10 lebende Sprachen . Durch dasselbe ist Gelegen¬

heit geboten, auch jedes fremde Wort , selbst wenn man nicht

weiß , welcher von den 12 Sprachen es angehört , in einem be¬

sonderen Gesammtalphabet auszufinden und seine Bedeutung zu

»



erkennen — gewiß einesehrschätzenSwerthe Bereicherung des Werkes,
die uns in vielen Fällen beim Lesen und Studiren eine rasche und
willkommene Hilfe bietet . Durch geschickteste Anordnung des un¬
geheuren Stoffes ist es möglich , das Gesammtwerk auf nur 12
Bände (gebunden ä M . 8.50) zu beschränken , so daß es außer
dem Vortheil der leichteren Orientirung des Lesers noch den
des weitaus niedersten Preises aller existirenden großen Konver¬
sationslexika hat . Die Anschaffung der bereits erschienenen fünf
Bände wird durch monatliche Theilzahlungen sehr erleichtert ,
auch ist jedem Besitzer eines alten Konversationslexikons Gele¬
genheit geboten , dasselbe gegen den neuen „Pierer " umzutauschcn ,
wodurch sich die Nachzahlung für den gebundenenBand auf nur
M . 6 .50 ermäßigt . Jede Buchhandlung ist zur Besorgung des
Werkes, sowie zur Vorlegung von Musterbändcn zur näheren
Einsichtsnahme gern bereit.

Handel und Verkehr .
F ( Vereinigte Karlsruher , Mühlburger und Dnrlacher

Pferde » und Dampfbahn -Gesellschaft.) Die Generalversamm¬
lung findet am 21. Juni er. in Karlsruhe statt. Der Bericht
erwähnt , daß trotz des im Vorjahre stattgehabten Neubaues der
Stadtlinie und der hierdurch verursachten Betriebsstörungen eine
Erhöhung der Einnahme erzielt wurde , während die Ausgaben
sich ungefähr gleich blieben . Die Kosten des Neubaues sind im
Hinblick auf die gegen denselben gewährte Verlängerung der

Konzession für die Stadtlinie dem Bahnkörper und Konzessions-
konto zugcschricben . Der nach den Abschreibungen sich ergebende
Gewinn von 36 250 M . 16 Pf . wird wie folgt zu vertheilen be¬
antragt : Ueberweisung auf Reservekonto 1812 M . 50 Pf . ;
5 ' /2 Proz . Dividende -- 27 M . 50 Pf . per Aktie 30 250 M . ;
vertragsgemäße Tantieme 3327 M . 50 Pf . ; Vortrag auf neue
Rechnung 860 M . 16 Pf .

Auszug aus der amtliche « Pateutliste über die in der Zeit
vom 14. bis 28 . Mai 1890 erfolgten badischen Patentanmel¬
dungen und - Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau des
Cimlingenieurs Karl Müller iu Freiburg i. B . Anmel¬
dung . Förster u . Barth in Pforzheim Elastisches Armband,
Halsband u . dgl . ö . Ertheilungen . Nr . 52502 . Th .
Weißer in Vöhrenbach, Kontrolvorrichtung mit Signalscheiben¬
stellung . Vom 25 . Oktober 1889 ab . IV. 6 434 . Nr . 52495 . F.
Blechschmidt in Mannheim , Schwetzingerstr. 32 . Zugregler für
Sparherde . Vom 18. Dezember 1889 . 8 . 10 273 . Nr . 52528.
K . Müller in Freiburg . Vorrichtung zur Abkühlung der Luft
während der Kompression. Vom 7 . Januar 1890 ab . dl . 6 947 .
Nr . 52 524 . L . Leiner und O . Scholl in Karlsruhe , Zähringer¬
straße 48 bczw. Karl -Friedrichstraße 13. Räderlager für Fuhr¬
werke aller Art , bei welchem zwei drehbar, aber nicht verschiebbar
auf einander gepaßte Ring - oder Kugelhälften zur Anwendung
kommen . Vom 24 . Dezember 1889 ab . 1>. 5810.

Berloosuug. Wien , 2. Juni . Gewinnziehung der 1864r
Loose. Der Haupttreffer fiel auf Serie 1164 Nr . 27, 20 000 fl.
auf Serie 3713 Nr . 87 , 10000 fl. auf Serie 832 Nr . 39 , je

5000 fl. auf Serie 102 Nr . 92 und Serie 1519 Nr . 54 . Weiter
wurden gezogen : Serien 573 756 1110 1163 1570 1631 1860
2321 2368 2645 2657 2673 2801 3095 3097 3157 3332 3623 3839
3870 3986 .

Breme« , 2 . Juni . Petroleum-Markt. SchlußberiLt . Stan¬
dard white looo 6.85 . Behauptet . — Amerikanisches Schweine¬
schmalz , Wilcox 34Ve , Armour 33.

« ölu » 2 . Juni . Weizen per Juli 20 . 55 , per Nov . 18.75
Roggen per Juli 15.65, per Nov . 14 .65 , Rüböl per 50 Kg nxx
Oktober 58 .80.

Antwerpen » 2. Juni . Petroleum - Markt. Schlußbericht
RaffinirteS , Type weiß , disponibel 17 '/« , per Juni 17 '/« , per
August 17' /, , per Sept .-Dezbr. 17 ' /, Still . Amerik . Schweine¬
schmalz » nicht verzollt, dispon . , 82'/- FrcS.

Pari », 2 . Juni . Rüböl per Juni 69 .75, per Juli 69 .25, per
Juli -August 68.50 . per September -Dezember 67 .— . Still . —
Spiritus Per Juni 36 .50 , per Sept .-Dezbr. 37 .50 . Still . —
Zucker , weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per Juni 34 . - .
per Oktober - Januar 33.30. Still . — Mehl , 8 Marques ,
per Juni 54 .75, per Juli 55.— , per Juli -August 54 .80 , per
September - Dezember 53 .50. Still . — Weizen per Juni 25.50,
per Juli 25 . 10, per Juli -August 24 .60, per September -Dezember
23.75 . Still . — Roggen Per Juni 16.75, per Juli 16. 10, per
Juli -August 15 .90 , per September -Dezember 15 . 10. Still . —
Talg 60 .50 . Wetter : schön.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.

» est« ReduMouSverhNlwtge: 1 Thlr . — s Rmk.. 7 Gulden sttdd. und hollNud .
— l « Rmk., i Halden S. W. — » Rmk-, r Franc — so Pf .

Bade«
StaatSpapiere .
4 Obligat . 102 .—
4 , M . 103 .80
4 Obl . v . 1886 M . 107 .60

Bayern 4 Oblig . M . 106 .10
Deutsch ! . 4 R -ichSanl . M . 107-20

» 3»/- °/, . M . 101 .-
Preußen4 °/, Consols M - 106 .60

„ 3' /- °/° Consols M . 101.20
Wäg . 4Ve Obl . V. 1879 M - 102 .40

, 4 Obl . V. 75/80 M - 103.30
Oesterreich . 4 Goldrente fl. 95.30

. 4»/, Silben , fl. 7820

. 4»/- Papiere , fl . 77 30

. bPaPierr . v . 1881 88 .20
Ungarn 4 Goldrente fl . 90 .60
Italien 5 Rente Fr . 96.30
5°/, Rumänische Rente 98.90
Rumänien 6 Obl . M . 103 . -
Rußland 5 Obl . 1862 ^

„ 5 Obl . v. i »77
, bllOrientaul . PR - 72 .—
. Eons . V. 1880 R . 97 .50

Port . 4'/, Anl . v . 1888 M . 94.—
„ 3 Ausländ . Lstr . 63 .50

Serbien 5 Goldrente 87 .10
Schweden 4 M . 102 .50
Span . 4 AuSländ. Rente 7710
3^2 Berner Obligat . Fr . —
Egypten 4 Unif. Obligat . 98 80
Egypten 5 Privil . Lstr . 10510
S .-Ämerik .5Arat .Goldanl . 88.10

Bank -Aktien.
4 '^. Deutsche R .-Bank M . 140 50
4 Badische Bank Thlr . 114 30
5 Basler Bankverein Fr . 15150
4 Berlin . Handelges. M . 17130
4 Darmstädter Bank fl . 16130
4 Deutsche Bank M . 139 90
4 Deutsche VereinSb. M . 113 50
4D .Unionb.M .65°/,E .M . 80.60
4 DiSk .-Kommand. Thlr . 225 50
5Oest . Kreditanstalt fl . 267"/,
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 122 80
4 D . Effekt-» . Wechsel-Bk.

40 "/, einbezahlt Thlr . 127 80

Frankfurter Kurse vom Jurn 1880. I Lira —- -»- Pf»-. » Pfd . ^ »o Stmk.,1 Dollar -- « Rmk. « Pf-
« b«l -- » Rmk. »» Pf, .. r Mark Baut- I Rmk. «0

Eisenbahn -Aktie«.
4 Meckl . Frdr .-Fran » M . 164 20
4 ' /, Mälz . Max -Bahn fl . 150 .-
4 Pfälz . Nordbahn fl . 119 90
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm . West-Bahn fl.
5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest.Ung.-St .-BahnFr .
5 Oest.Süd -Bahn fl.
5 Oest .Nordwest fl.
5 . , I-it . 8 . fl

Kl

169 40
300
175

201 "/,
121 '/,
182"/«
208 ' /,

Sifenbahu -PriorttLteu .
4 Elisabeth steuerfei fl. 10150
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 78 30
5 Oest .Nordwest-Gold-

Obl . M . 10810
5 Oest .Nordw . Int . X. ß . 93.50
5 Oest-Nordw . l -it . S . fl . 92.50
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 69.20
4 Rudolf (Salzkgut ) i . Gold

steuerfrei M . 100 60
4 Vorarlberger fl. 34 . -

4 Schweiz. Central
5 Süd -Bahn Prior .
3 Süd -Bahn ,
5 Oest.Staatsb .-Prior .Fr . 107 50
3dt0 . 1—VIII8 . Fr . 83 .50
3 Livor. l,it . 6 , vlu . 02 Fr . 64 .70
5 Toscan . Tentral Fr . 103 .30
5 Westsic.Eisb .1880stfr .Fr . 10140
6 Southern Pacific ofC.IA 112 20

Pfandbriefe .
4 Pr . B .-T .-A. VII -IX M . 100 60
4 Preuß .Tent .-Bod .-Tred.

verl. ä 100 M . 101.50
4 Rh . Hyp. S . 43 -46 M . 100 . -
3V, dto. M . 96.20

Verzinslich « Loose.
3 ' /, Preuß .Präm .Thlr . 100 - -
4 Bayrische , 100146.—
4 Badische . 100142 40
4 Mein .Pr .Pfdbr . „ 100 132 —

3 Owenburger Thlr . 40 132 30,20 Fr .-St . 18.16
4 Oesterr. v . 1854 fl. 250 — .— SouvereignS 20.29
4 „ v . 1860 fl . 500 127 .80,Obligation «« »nv Jndnftrie -

ktal . gar . E .-B . kl. Fr . 58 .60
Sotthard IV Ser . Fr . 104 .10

. Fr . 103 40
Fr . 103 .20 4 Raab -Grazer Thlr . 100 106 .80

fl. 104 .60
^ r . 65 90

zer Lmr
Unverzinsliche Loose

per Stück.
Braunschw. Thlr . 20-8oose 105 50
Oest . fl . 100-8oose v . 1864 312 . -
Oesterr. Kreditloose fl. 100

von 1858 323 30
Ungar . Staatsloose fl. 100 252 —
Ansbacher fl. 7-Loose 35 60
Augsburger fl. 7-8oose 27 .60
Freiburger Fr . 15-Loose 3270
Mailänder Fr . 10-8oofe 18 30
Meininger fl. 7-8oose 27 .40
Schwed . Thlr . 10-Loose 33 —

Wechsel «nd Sorte ».
Paris kurz Fr . 100 80 95
Wien kurz fl . 100 174 35
Amsterdam kurz fl. 100 169 .
8ondon kurz 1 Pf . St . 20 .35
Dollars in Gold 4 .16

Aktien.
3'/, Freiburg Obl . (4.—) —
3 Karlsruher Obl . 90.10
Ettlinger Spinnerei o. ZS. 124 .20
Karlsruh . Maschinenf. dto . 142 . —
Bad . Zuckers, , ohne ZS.
3«/nDeutsch .Phöu .20°/,Ei . 219 .—
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 °/,

bez . Thlr . 126 80
5 Westeregeln Alkali 153 —
5 Hyv. Obl - d . Dortmund .

Umon 111 .50
5Hyp . Anl . d . Oest. Mpin

MontgS —
4Rom 11—IV Lire 88.50

Ltandesherrl . Anlehe » .
3V,Fst . Asenbrg-Birst . M . 91. 60
Reichsbauk Discont 4 "/,
Franks. Bank DiScout 4

Tendenz : —.

BürgerlicheRechtspflege .
Ausschlnßurtheil.

E .69 . Nr . 5027 . Meßkirch .
In Saären

des Eduard Blender in
Gutenstein, Kl . ,

gegen
Unbekannte , Bell . ,

Aufgebot betr.
hat das Großh . Amtsgericht Meßkirch
unterm Heutigen folgendes Ausschluß-
urtheil erlassen :

Die Ansprüche Dritter an den auf
Gemarkung Gutenstein gelegenen Liegen¬
schaften :

1 . Lagerb. Nr . 457 52 Ar 93 Meter
Acker auf der Steige , neben Josef
Blender und Aufstößer,

2 . Lagerb. Nr . 459 42 Ar 93 Meter
Acker daselbst , neben Josef Blen¬
der und Sebastian Beil , und

3. Lagerb. Nr . 461 26 Ar 91 Meter
Acker daselbst , neben Josef Blen¬
der und Gemeindeweg,

werden dem Kläger gegenüber für er¬
loschen erklärt.

Meßkirch, den 30. Mai 1890 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wankel .
Konkursverfahren.

E .68 . Nr . 6043 . Mosbach . In
dem Konkurse gegen Landwirth Philipp
Beck von Heinsheim hat Großh . Amts¬
gericht hier Termin zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver-
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Bermögensstücke Schlußtermin bestimmt
auf

Samstag den 28 . Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr .

Mosbach , den 30. Mai 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Heber .
Bekanntmachung.

E . 76. Mannheim . In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Wirths Friedrich Ah in Mannheim
soll die Schlußvertheilungerfolgen , wozu
verfügbar sind M . 224 . Nach dem auf
der Gerichtsschreiberei des Gr . Amts¬
gerichts niedergelegten Verzeichnisse be¬
tragen die dabei zu berücksichtigenden
Forderungen der Gläubiger mit Vor¬
recht M . 26 .63 und ohne Vorrecht M .
1983 .59 .

Mannheim , den 31 . Mai 1890 .
Der Konkursverwalter :

Joh . Hopps .
E .77 . Breisach . In dem Konkurse

über das Vermögen des Max Dutt er ,
Landwirth von Kiechlinsbergen, .findet
mit gerichtlicher Genehmigung d .Schluß -
vertheilung statt.

Nach dem bei der Gerichtsschreiberei
dahier niedergelegten Vertheilungscnt -
wurfe betragen :

a . der verfügbare Massebestand 2545
Mark 01 Pf . ,

d. die Forderungen der Gläubiger
mit Vorrecht 74 Mark 69 Pf . ,

e. derjenigen ohne Vorrecht 9412 M .
90 Pf .

Prozentsatz für letztere 26,24.
Breisach, den 29 . Mai 1890.

Der Konkursverwalter
E . Gallus ,

Großh . Notar .

Bermögtnsabsonderung .
E .49 . Nr . 5160 . Karlsruhe . Die

Ehefrau des Bäckers Julius Heintz
dahier, Emilie , geborne Lang, vertreten
durch die Rechtsanwälte vr . Horn und
Fischer daselbst » klagt gegen ihren ge¬
nannten Ehemann mit dem Anträge ,
sie für berechtigt zu erklären , ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern .

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer I , ist bestimmt auf
Dienstag den 30 . September 1890,

Vormittags 8V2 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntniß-

nahme der Gläubiger bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 29 . Mai 1890.

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts:

Hott .
Handelsregistereiuträge .

E .15. Nr . 3805 . Gengenbach .
In das diesseitige Firmenregister wurde
unterm Heutigen eingetragen:

1 . Unter O .Z . 286 : «Firma Paul
Siefert in Reichcnbach .

" Inhaber der
Firma ist Paul Siefert von Reichcn -
dach . Derselbe ist verheirathet mit Mag¬
dalena, geb. Wußler , Witwe des Josef
Dufner von da. Nach Art . 1 des Ehe¬
vertrags vom 6 . Oktober 1887 wirft
jeder Theil 50 Mark in die Gemein¬
schaft ein , während alles übrige Ver¬
mögen und die Schulden davon ausge¬
schlossen bleiben .

2 . Unter Ordn .Zahl 117 zur Firma
„Lader Fritsch in Gengenbach " :

Die Firma wird von Lader Fritsch
Witwe, Marie , geb. Krebs in Gengen¬
bach, fortgeführt.

3 . Unter O .Z . 287 : „Firma Benja¬
min Schütt in Gengenbach . " Inhaber
der Firma ist Benjamin Schütt , Kauf¬
mann in Gengenbach . Derselbe ist ver-
heirathct mit Sophie , geb . Kletter von
Freistett. Nach Art . I des Ehevertrags
vom 30. Dezbr. 1878 wirft jeder Theil
25 Mark in die Gemeinschaft ein, wäh¬
rend alles übrige Vermögen, sowie die
gegenwärtigen und künftigen Schulden
eines jeden Theils von der Gemeinschaft
ausgeschlossen bleiben .

4 . Unter O .Z . 288 : „Firma August
Herb jr . in Gengenbach .

" Inhaber der
Firma ist August Herb junior , Gerber
in Gengenbach . Nach Ehevertrag des¬
selben mit Marie , geb. Jsenmann von
Gengenbach , ä . ä . 16. Mai 1889, wirft
jeder Theil 100 Mark in die Gemein
schaft ein , während alles weitere , gegen -
wärtige und künftige , bewegliche und
unbewegliche Vermögen beider Theile,
sowie sämmtliche gegenwärtige u . künf¬
tige Schulden von der Gemeinschaft
ausgeschlossen bleiben .

5. Unter O .Z . 289 : „Firma Karl
Himmelsbach , Kunstfärberei in Gen¬
genbach .

" Inhaber der Firma ist Karl
Himmelsbach, Färber in Gerkgenbach.
Derselbe ist seit 18. August 1884 ver¬
ehelicht mit Magdalena , geb. Braun¬
stein. und zwar ohne Errichtung eines
Ehevertrags .

6. Unter O .Z. 290 : „ Firma Jakob
Borho in Unterharmersbach. ' Inhaber
der Firma ist Jakob Borho, Reifhändler
in Ünterharmersbach. Nach dem Ehe¬
vertrag desselben mit Theresia, geborne
Braun , Witwe des Bernhard Schilli
von Unterharmersbach, ä . ck. 8. Februar
1882, wirft jeder Theil 25 Mark in die

Gemeinschaft ein , während alles übrige
Beibringen , sowie die darauf haftenden
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen bleiben .

7 . Unter O .Z . 177 zur Firma „ Ste¬
phan Haaser in Oberharmersbach" :

Die Firma wird von Stefan Haaser
Witwe , Margaretha , geb. Schmider von
Oberbarmersbach , fortgesetzt .

8 . Unter Ord .Z . 291 : „ Firma Fer¬
dinand König in Zell a/H .

" Inha¬
berin der Firma ist Auguste König in
Zell a H . Dieselbe ist ledigen Standes .

9 . Unter O .Z . 292 : „ Firma Josef
Pfaff in Gengenbach.

" > Inhaber der
irma ist Kaufmann Josef Pfaff in
Kengenbach. Nach Art . I des Ehever¬

trags mit Luise , geb. Jäge von Gengen¬
bach, 6 . 6. 6 . April 1876 , ist die allge¬
meine Gütergemeinschaft festgesetzt, wel¬
che Gemeinschaft alles jetzige und alles
künftige liegenschaftliche und fahrende
Vermögen sammt Schulden umfaßt .

10. Zu O .Z . 19 Firma „Alexander
Duttlinger in Gengenbach" , O .Z . 187
Firma „ G . M . Steen in Gengenbach "
und O .Z . 108 Firma „Wilhelm Karcher
in Zell a 'H .

" :
„Die Firma ist erloschen .

"
Gengenbach, den 27 . Mai 1890 .

Großh . bad . Amtsgericht.
H. Meyer .

E . 17. Nr . 6549 . Säckingen . Zu
Ord .Z . 35 des Genossenschaftsregisters
— Landwirthschaftlicher Consumverein
und Absatzverein Hottingen , Einge¬
tragene Genossenschaft mit unbeschränk¬
ter Haftpflicht - wurde heute einge¬
tragen :

In der Generalversammlung vom 13.
April 1890 wurde die Aufhebung des
alten , unterm 22 . Dezember 1885 ein¬
getragenen Statuts und die Einfüh¬
rung eines neuen, heute eingetragenen
Statuts beschlossen.

Gegenstand des Unternehmens:
1 . Gemeinschaftlicher Einkauf von

Vcrbrauchsstoffen und Gegenstän¬
den des landwirthfchaftl. Betriebes.

2 . Gemeinschaftlicher Verkauf land¬
wirthschaftlicher Erzeugnisse.

Die Namen und der Wohnort der
Vorstandsmitglieder sind :

1 . Bürgermeister Joseph Sutter in
Hottrngen, Direktor,

2 . Peter Wehrle daselbst , Stellver¬
treter des Direktors ,

3 . Joseph Albiez daselbst , Rechner ,
und

4 . Johann Wehrle daielbst .
Die Willenserklärung und Zeichnung

für die Genossenschaft erfolgt durch 2
Vorstandsmitglieder .

Die Zeichnung geschieht in der Weise ,
daß die Zeichnenden zu der Firma der
Genossenschaft ihre Namcnsunterschrift
beifügen.

Die von der Genossenschaft ausgehen¬
den öffentlichen Bekanntmachungen er¬
folgen im Landwirthsch. Wochenblatt.

Säckingen, den 24 . Mai 1890.
Großh . bad . Amtsgericht.

Krebs .
E . 16. Nr . 4572. Waldkirch . Zu

O .Z . 29 des Gesellschaftsregisters: „I .
Litzelmann L Cie . in Waldkirch " ,
wurde eingetragen : Der Theilhaber der
Firma , Victor Litzelmann , hat sich mit
Marie Augustine Beck von Paris ver¬
ehelicht und wurde in dem unterm 10.
Februar d . I . abgeschlossenen Ehrver¬
trage die Gütergemeinschaft festgesetzt

mit dem Geding, daß die beiderseitigen
Schulden und das fahrende und liegen¬
schaftliche Vermögen von derselben aus¬
geschlossen sein soll .

Waldkirch , den 23 . Mai 1890 .
Gr . Amtsgericht. Speri .

Zwangsversteigerungen .
E .45 . Graben .

Steigerungs -
Ankündigung.

Infolge richterlicher Verfügung wird
dem Müller Hermann Weingand in
Eggenstein nachbeschriebene Liegenschaft
am Samstag dem 14 . Jnnt 1880 ,

Nachmittags 41 ? Uhr ,
im Rathhausc zu Eggenstein öffentlich
versteigert , wobei der endgiltigeZuschlag
erfolgt, wennmindestens der Schätzungs¬
preis erreicht wird, als :

Lagb . Nr . 112 . 15 ur 57 g -n Platz
mit einem zweistöckigen Wohnhaus nebst
einer/ zweistöckigen Mahlmühle sammt
Maschlnenhaus , ferner : Stallung ,
Schweinställen und 3 Schöpfen , in der
Kirchenstraße Nr . 82 in Eggenstein,

Schätzungspreis . . 10,000 „ck
Graben , den 19 Mai 1890 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Großh . Notar Eiermann .

E .64. Heidelberg .

Steigerungs - An¬
kündigung .

In Folge richter¬
licher Verfügung

wird dem Wirth Ja¬
kob Steinmann
von St . Ilgen am

_ _ Mittwoch dem 11
Jnni l . I . » Nachmittags 2 Uhr »
im Rathhause allda , die nachbeschrie¬
bene Liegenschaft öffentlich als Eigen¬
thum versteigert und endgiltig zuge¬
schlagen , wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaft .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Wirth -
schaftslokalitäten , angcbautem Tanz¬
saal , Scheuer, Stall , Schweinställenund
Kegelbahn, Hofraithe und Hausgarten ,
zusammen 11 Ar Flächeninhalt m St .
Ilgen an der Straße nach Walldorf
gelegen (Brandvers . Änschl . 5200 M . )
gerichtlicher Anschlag . . . 8000 M .

Heidelberg , 28 . Mai 1890 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Hahn .
Strafrechtspflege.

Ladungen.
D .963 .3 . Nr . 6880 . Mosbach .

Dienstknecht Karl Eduard Kuhn von
Karlsruhe , zuletzt wohnhaft in Schloß-
au , geboren am 12. Juni 1867, wird be¬
schuldigt , als Wehrpflichtiger in der
Absicht, sich dem Eintritt in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu haben .

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
des St . G .B .

Derselbe wird auf
Donnerstag den 10. Juli 1890,

Vormittags 9 Uhr .
vor die 1- Strafkammerdes Großh . Land¬
gerichts zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472

St .P .O . von dem Großh . Bezirksamte
u Karlsruhe über die der Anklage zu
8runde liegenden Thatsachen ausge¬

stellten Erklärung verurtheilt werden .
Mosbach , den 24 . Mai 1890 .

Großh . Staatsanwaltschaft .
Mühling .

E .74 . 1 . Mannheim . Der am 22.
Februar 1863 zu Stuttgart geborene ,
zuletzt in Mannheim wohnhaft gewesene
Kaufmann Karl Betz wird beschuldigt ,
als beurlaubter Reservist ohne Erlaub¬
niß ausgewandert zu sein ,

Ucbertretung des 8 360 Ziff . 3 deS
ReichsStrafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts VI dahier zur
Hauvtverhandlung auf

Samstag den 19 . Juli l . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Schöffengericht dahier mit dem
Anfügen geladen , daß er bei unentschul¬
digtem Ausbleiben auf Grund der vom
König ! . Landwehr - Bezirks -Kommando
Heidelberg am 24 . Mai d . I . ausge¬
stellten Erklärung werde verurtheilt wer¬
den .

Mannheim , den 31 . Mai 1890.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Wassermann .
E .43 . 1 . Offenburg . Der am

28. April 1864 in Mülhausen i . E .
geb. ledige kath . Taglöhner Karl Frey ,
zuletzt in Offenburg , wird beschuldigt ,
daß er als Ersatzreservist ohne Erlaub¬
niß ausgewandert ist.

Ucbertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs, vgl. mit 8 111
Ziff. 16 a u . 0 der Wehrordnung vom
22 . November 1888 .
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 23 . Juli 1890,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht zu Offen¬
burg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafvrozeßordnung von dem König! .
Bezirkskommando zu Offenburg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Offenburg , den 28 Mai 1890 .
C . Beller ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Wasserleitungs -Arbeiten.
E .81 .1. Nr . 2212. Die Arbeiten zur

Erweiterung des Ortsleitnngsnetzes
von Büchenbronn und Erstellung der
anschließenden Privatleitungen werden
hiemit zur allgemeinen Bewerbung aus¬
geschrieben .

Der Anschlag beträgt für
Loos 1 Erd - und Fahrbahn¬

arbeiten . 2000
Loos II Rohrleitungen u . s. w . 4525

Bedingungen und Kostenüberschläge
liegen bei Großh . Kultnrtnfpcktion
Karlsruhe sowie auf dem Rathhanfe
zu Büchenbronn zur Einsicht auf ;
auch können solche von der Gr . Äultur -
inspektion gegen Erstattung der Schreib¬
gebühren bezogen werden . Die Ange¬
bote sind verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bis

Mittwoch den 18 . Jnni ,
Mittags 3 Uhr ,

an den Gemeinderath zu Büchen¬
bronn einzureichcn , zu welchem Zeit¬
punkte die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart der erschienenen Bieter statt¬
finden wird .

Druck und Verlag der G . Brauu 'schen Hofbnchdruckerei .
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